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NecC 191803  - 7208 mOtLus timor castrıs hostilibus, testantıbus deserto-
rıbus, 1ıtem mM tormentfa G]JUS ecastrıs eErsSus Ingolstadt Lrans-
vehuntur Hostes ires 111 Danubio ıabent ei, PrO defensione
formenta lıtore posıta QUAasS ıpsımet hostes, quod propter graviıtatem
dırıg1 facıle NO  b possent, incenderunt Has 1AaVes>s 1D5S1 nOsSTtrIis T zaikıssıs
OPPONEITE coaet. sunt,. Q U1 30088401 hostiılem INAaX1IH1EA par 1NCENSAaml

ab hostibus nOostra Castra retulerunt yB 1STOTUumM navıbus 1800701 ad-
modum OCETE potuerınt Croatae ranant Danubiıum, rates hostibus ablaturı,
PTrO qualibet ablata ata PFrOMLSSOS Comite Khevenhiller aCcCCıplenNtTes,
UOTUHM N  Mg O: VIS el ımpetus ratem a r1Dam hostilem impulısset
Captus est. a hostibus, Q Ul miratı SsSunt. (Oroatarum natando agılıtatem
(+en eralıs Mınuzzl, dux Bavaı 200481 5000 eETISUS Landau apud
Pılsting perexıt et iıbıdem MUNI1VIT propfterea quod noster Menzl| ef
hostes contra eWw. tormentiıs pugnarunt et 198008584881 Lycanorum NOsStIrorum
ocecıderunt Qu nOostrı multum contra e60OS proficere potuerun propter
malam tempestatem et. den angeschwollenen Morästen Juliu Baro de
Bernklau 13 hostium Captıvavıt et insequente dıe Menz]l 47 Aa VAaros
desertores 111 nOostra castra remiısıt Bavarı apud Landau 120 et
S munıunt

Articuli praeliımınares inter KRegınam nostram el Kegem
Porussiae publicatae fuerunt (}allieis Inter has uUunNuSs est. quo
Invıtantiur a EAaM Imperatrıx KRuss1ae, Rex Danıae, Hollandı, Dux
W olfenbütl et. Rex Poloniae QUa Klector Saxon1l1ae 2981 postremo addıta
conditio fuit ut post 16 1es u e1 intıiımafa uerıt IN V1TLatl0, SUOS

miılıtes (+allıs se1ungat et. Bohemia educat Item kegınam
nOostram 111 perpetuum KReg! Porussjine C]JUSQUE successorıihbus et, haeredibus
ufrusque SCXUS cedere utramque Ssilesiam (Comitatu Glacensi EeXCEPIS
urbe Troppau, et quodam distrietu ultra fAuyıum Oppau, un totf©o
Principatu Teschen et Dynastıa Hennerstorf et Jaegerndorf Contra RHex
Porussiae cedıt omnıbus praetens1ion1bus Su1Ss kegınam nostram, CJUS
haeredes et. SUu:  es utrıusque SEXUS

(Continuatur

Das Collegium des Anselm NO 200 Jahren
Von Suitbert Baeumer Maredsous

Die ‚Studien “ en 1111 Hefte 10  [©) das für UNsSCIECN
Orden überaus huldvolle Schreıiben Sr Heılıgkeıt des Papstes
Lieo Ha den hochwürdıigsten Herrn Erzbıschof VO  a Catanıa
Sıcılıen Benedict Dusmet 5E veröffentlicht AIr welches der

Vater dıe Errichtung Benedictiner-Collegs oder vielmehr dıe
Wiıedereröffnung des 1687 VO  } aps Innocenz XL durch dıe

‚ Inscrutabile * errichteten Colleg1um St Anselm1ı Aussıcht

Bullarıum omanum ed. Cherubinli. Romae 1734, tom. VIIL Pa 410 SCq
6*
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nımmt Be1l dem allgemeınen Interesse welches dıieser Entschluss
UNSeTEIN en wachgerufen, konnten WITL un nıcht9 über
den früheren Bestand dieses Collegs Kınrıchtung un!: Wırksamkeıt
eingehendere Nachforschungen anzustellen. Di1ie Eirectionsbulle VT -
schiedene Notizen AaUS den cassınensıschen Annalen, SOWI1LEC Rom
CINSCZOSCHC Erkundigungen, en unNns Detaıls dıe and egeben, dıe
dem eser der ‚ Studien * CW1S55 wıllkommen sınd.

Wıe in der erwähnten Zuschrift e0O's 111 angedeutet fasste
der heılıg-mässıge und dıe Christenheıit hochverdiente aps
Innocenz 2€! als Freund un (GGÖönner der Mönche, den edanken
UrCc. Heranzıehen tüchtiger Kräfte dem en des Benedict Nn  I1
Einfluss wıeder verschaffen, der VETSANSCHNCH Jahrhunderten
mächtig auf dıe Geschicke der Kırche Gottes eingewirkt. So bekleidete

den gelehrten spanıschen Benedictiner Aguirre als Anerkennung
für Theologıa St. Anselmı un! Defens1io cathedrae St etr1

1686 MI1t dem römıschen Purpur, während UrC. dıe bereıts
erwähnte Constitution Inscrutabıle VO März 687 ZUT Verwirklıchung
seıner Pläne dıe VO cassınensıschen Abte Andrea Diodato
St. Aa1lsStOo kKom errichtete Ordensschule als Colleg1um St Anselmiı
eröffnete.

Entwer{ien WITLT 111 gedrängten ügen CIH Bıld VOIN dıesem Instıtut.
War dıe Za der Zög11ngE, dıe erster Stelle der

cassınensıschen Congregatıon angehören sollten © AUS Paul, un:
Aaus den Provınzen der. Congregatıon VO  — Monte:-Cassıno)

auf I später auf festgesetzt, beschränkte sıch das udıen-P rogramm
auf Philosophıie, Theologie un: canonısches Recht. Dıie der

fe wurde auf dem Generalcapıtel LG eheıme Abstimmung
getroffen ; NUur dıe Decane der Congregatıon wählbar. Frömmigkeıt,

Der Canon1isations-Process dieses Papstes, VO Clemens yl un Clemens NGR
eingeleitet, wurde auf Betreıben Frankreichs vereitelt.

Im Verein miıt Kalser Leopold I1 hatte GT erfolgreich die VO'  -
Osten her der Christenheit drohende Barbarei angekämpft und zugleich ı Westen
Europa’s die kirchliche Freiheit dıe SOUverane illkür des Königs Ludwig
A-V- miıt apostolischer Energie vertheidigt. gl Onno OPP » Das Jahr 1083 und
der folg SrOSSC Türkenkrieg, (Giraz 882 150 und I51I

Jos Aguirre Theologia Anselmi, commentarı1s et disputationibus
illustrata. voll In fol 1078—81. ufl Rom 1688— 1090. Im Bande
besonders gegen Bajus Uun!: Jansenius Def. ath Febri, adversus declarationes
cleri Gallicanı Salmant 1083 fol Ferner udı Salmanticenses S1IVe theologia
florulenta, 1666 Philosophia um ; de virtutibus et V1I01S etC. 10675 un!: 10677
Philosophia ad mentem Aristotelis et D. LThomae voll infol Salmant. 1071—75.
Colleetio MAaX ıma Conecilior. Hispanlae eft OV1 Orbıs. Romae 1093—04, voll 1: fol
ed Dn Catalanı Romae 753 > voll Die mehr positive Rıchtung der
Scholastik, welche Aguirre vertrat, wurde besonders durch die Päpste Alexander VII
und Innocenz AI begünstigt un!' geschützt. Vgl Bouquillon, Theologia fundamentalis.
edit. (a I  7 pas,. I2
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Wıssenschaft un:! USWEIS der Befähigung Zzu Lehramte UrcC. 10C

sıebenjährıge Praxıs als Docent der Phılosophiıe oder scholastıchen S3T’heologıe Kloster oder UnLiversıität sollten qals Hauptmomente
dıe W agschale fallen be]l der Wahl Nıcht WENISCI Sstrenge A

Ywerden dıe Ööglınge cestellt S1ie sollen hervor-
ragende Geıistesanlagen den Leumund exemplarıschen klösterlıchen
Wandels Euter für dıe monastısche Dıiıscıplin un:! das Zeugn1ss
aufweısen, dass S1LC dıe scholastısche P hılosophıe und CIN1SC JIractate
der T’heologıe bereıts mı1t Krfolg studırt haben Zu dıesem Behufe sollen
S1C zunächst ihren Klöstern geprült un! ZU Rom VOTL em Abte VO  —
St aul dem General-Procurator un Professor SIiHGI zweıtfen

Prüfung unterworfen werden Von dem Kesultat dıeser Prüfung äng
iıhre Zulassung aD

UT der Alumnen bleıibt auf TEl ahre, das
Lehramt der Professoren auf re beschränkt nach Ablauf welcher
eıt dıese durch andere ersetzt werden Mıt der V1isSıt Aa Sa
der Abiteı1 Anselmaul soll auch cdıie des Colleg1um des
stattÄinden. Der Abt Paul UnNn! der (General-Procurator prüft
die Studenten bezüglıch ihres issens und Lebenswandels Mangel All
Fleıss uUun! gew1ssenhafter Beobachtung der monastıschen Dıiscıplin
geNUgT, u11n eiNeN Zöglıng mIT Zustimmung des Präsıdenten 111 SC11H
Kloster f entlassen.

DıeFEHULLrE DiSscIp kın des Klosters VO  ; St Paul gılt
auch für das Collegium. Die Scholastıker nehmen regelmäss1ıg
Chordienst Theil chorum 1O  — omiıttant SLIC halten ZUE f{estgesetzten
tunde ihre täglıche Betrachtung, dıe Prijester celebrıren dıe heılıge
Messe. Dagegen sollen SIC keine Aemter verwalten, TeI VO  w} allen
häuslıchen Sorgen sıch _ ungetheilt entweder dem tudıum oder dem
Lehrfach wıdmen können. Täglich iınden S und
Kepetitionen, und wöchentlich öffentliche Dıa ut 6} wobeı A  Adıe Studenten > quä monachos Ordınıs Sanct{ı Benediceti decet
modest1ä et relıg10sıtate einzelne 'Thesen vertheidigen Den Dıisputationen
wohnt der Abt und der Convent VO  =) aul (St Callist) beı, W1
ersterer auch über gute Zucht und Ordnung, über Regehaltung des
Eifers und wıissenschaftliıchen Strebens wachen hat Derselbe r

Studenten un Proftessorenauch für den aqalt des Collegssollen desbezüglıch Sahz WIC dıe Mönche des Klosters behandelt
werden. Die Kosten für dıe dreı Studenten und den Liector vOon St. Paul
rag dieses Kloster, für dıe übriıgen ezahlt dıe Congregatıion,
Monte-Cassino jJährlıc 600 Scudı. Die uslagen für Hın- und Rückreise,
oder für den Druck der 'Thesen und Schriften einzelner Scholastıke:
oder Professoren, bılden e1INEe CISCNC Rechnung.

Ausser den zehn (zwölf) ständigen Schülern dürfen mıt Erlau N1IS
des Präsıdenten der Congregation un!' des Aebtes von St Paul
nach den Räumlichkeiten auch Mönche Aaus h ı
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Ländern zugelassen werden ; deren Unterhalt a dem jeweiliggnKloster Z ast

Sovı]el über dıe ursprünglıche Organısatıon des Anselmianum ’ s.
Wıdmen WITLr den hervorragenderen Professoren der Anstalt und den
Zöglingen dıe als bedeutendere Männer daraus hervorgegangen, noch
en Waort.

{Jer fe T, weléher ın dem GG Colleg den
Lehrstuhl der Theologıe einnahm, War 1) 1U
Vıgnatis, selt 10064 Professmönch VO  a St eter ın Perugı1a. Se1in
Schüler War Al M ı4} VO  } Neapel, Profess ce1t
dem 1657 Nachdem er ım Anselmi1anum selne tudıen absolvırt,
bestieg selbst den Lehrstuhl und erhielt 11 der olge eıiınen Ruf
als Professor der Theologıe aın dıe Universität Neapel. Am

Julı ET wurde 7: Bıschof VOI TIrıvento ernannt, welchen
Sıtz nach I 3]Jährıgem segensreichem Wiırken mıt jenem VO  >} erenza
vertauschte.

J0 seph Oria VO  > Astı egte im Kloster St Bartholomäus
A Astı ım 668 che (jelübde aD Er galt a IS bedeutender Mathematıker,
lJehrte se1lt 1687 Theologı1e be]l St Anselm und wurde spater
Claustralprıor ın Monte-Cassino. Seine heologia scholastıca : secund.
princıpia Anselmı, 1 6.90, dürtfte bekannt seIN. On Bapt. del
Mıro, anfänglıch Professor der Theologıe Neapel und Venedig,
und hernach Lehrer des canonıschen Rechts be1 Anselm. Er machte

StudıumsE siıch verdient ÜUTC Neubelebung des der griechıschen
Laıteratur ın der cassınensıschen Congregatıon und wurde VON Papst
Innocenz I1IL TT Bıblıothekar der Vatıcana un: AB Consultor der
Indexcongregation ernannt Da begegnen WITr ıhm als Abt VONn

f allısto Multorum INS1gN1UmM dıscıpulorum Magıster 1731.
Antonıus Orsatl, ONC. des Klosters Justina Padua,

Professor der Theologıe AIl Colleg des Anselm, un se1ıt I7 IO
Professor der Kxegese cler Universıität Padua Seine Schrıiıften

man 1ım Eınzelnen bel Armellını 1L, 28 aufgeführt.
Nıcolaus de Tedeschlai,; geboren Catanıa 188881 1670‚_

Profess des Klosters Nıcolaus de Arenı1s, Professor der scholastıschen
Theologıe Rom be1 St Anselm, Verfasser des erkes cholae
dıvı Anselmı1 doctrina, 1080 theses, vol 1n 40 Romae 1705 und

Magnoa'lé Ziegelbauer sch1äét VOT, die jungen Mönche ach Beendigung
der theol und canonıist. Studien 1m Anselmianum Z gründlıcheren Studium der
Exegese, Kirchengeschichte, Patrologie un Krıtik ach dem Kloster St. Germaıin
des Pres ıIn Parıs f schicken. AÄAus eıner Correspondenz zwischen Rene Massuet
un!: Bernard Pez VOoO Melk geht hervor, ass um diese Zeıt dıe Mauriner auch
junge Benedictiner-Mönche anderer „äander ZzZuUum Studium ın St. ermaın aufnahmen.
Historıa rel lıterarıne ed. eg1ponNtk. B Z Das Folgende ach /iegelbauer,
Historia rel literarıne Hurter, nomenclator hLıterarıus Armellını,
Bibliotheca Benedictino-Cassıinensis. Dantıer, les Monasteres benedictins Italie
'Tgsti, Stor1a della Badia di Monte-Cassıno, e Gams, Series Ep1iscoporum. CS  C
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Doctrinae 1ıtem ad mentem Anselmı KRomae 1705 wırd
1710 288081 Biıschof VO Lıparı ernannt Im ] 1722 Erzbıschof von
Apamea stellt das Kloste1n Sacro ‚DECO Subhilaco wıeder her
mMI1 Mönchen und Laıenbruder, daselbst eılıger
Zurückgezogenheıt leben Von Papst Benedıict XAN. Fmpfang
des Cardınalilshites nach Rom berufen, stiırbt 174L1.

Marıa Armellın1ı, Professmönch VO.  = St Paul, docırte
SECIT 1087 Philosophie St Anselm, wırd nacheiınander ADbt VON
Sıena 1722 VO  > Peter Assısı 17209, und VOI Felıcıan

Er WarLlr C1N seh1Foligno. geschätzter Uun! eıfrıger Kanzelredner
Besonders erühmt werden dıe Predigtcyclen welche Marıa

] rastevere Kom, Rıeti Vıterbo avenn2 und Regg10 hıelt
est du gran nombre des Benedietins Q Ul ONT honore leur ordre

Dar leurs talents et 11 |a1sse DEeauCcCOuUp i OUVTAaSCS C (Feller. Sein
Hauptwerk 1STt dıe Bıblıotheca Benedictino Cassınenses, SIVE SCrT1PptOorum
Cassınensıs Congregatıon1s OPETUM gestorum 38 mP LOM1

P  zfol SS1S11 LL3L eTt TE Addıtıones et Correctionıs Bıbhothecae
Benedictino (CCassınensıs Folıgno 1735 vol fal Er chrıeb ferner
C1IN Leben der elıgen Margaretha Corradı Venedig 17206 120°
Catalog1 tres monachorum Ep1scoporum reformatorum et TU
SanCcCütate iıllustrıum Congreg (lassınensı1 SSIS11 D Z fol

4 Als Manuscrıipt hınterlıessContinuatıo catalogı Romae
Bıblıotheca SyNOPLCa Im Alter Von T Jahren S  S

ZUFLF CWISCH uhe Maı BD
Bonaventura Fınardl, Professor der Theologıe und des

canonıschen KRechts 111 Venedig und Neapel zuletzt 5t Anselm
ard VO  m aps Clemens Z Consultor der Index-Congregation
STNAHNT Näheres be1 Armellını, L, 107 }) Georg1ıus T hıerra
ONC Vvon Justina Padua, lehrte J'heologıe be1 Anselm n

726— 1 32 Er wutrde Consultor der Congregatıon der Ablässe un:
Reliıquien ; späater Pnrnior VO  — Padolirone wurde > q 1S olcher
K mi1t Gesandtschaft Al Kaiıser ar VI betraut.

raf VO  — 7R A, Professor der Theologıe bei
Anselm bıs L7ZIOS darnach Abt VO Chrysogonus ZU Jadera
Venetianıschen, Z Abt VO Paul, ann Bıschof VO  m Bergamo

und 1726 unter Benedict IL Cardınal.
Inwıeweıt dıe folgenden Gelehrten, der Archäologe Benedict

Bachıiıni L721, Bıblıothecar, späater A 189 Modena und Lehrer des
Murator1. der STOSSC ardına. Quirın1 Mönch VO  } Florenz 17 5y

Erasmus Gattola, Archıvar VO  D Monte Cassıno und Abt on
St Matthäus (Gaeta BA ndlıch der Liturgiker Bernard Bıssus
VO  } (jenua EL MI1t dem Collegı1um des Anselm 1n Berührung
gekommen, lässt sıch unsereSs 1ssens nıcht CONStaUren.

Desgleichen treffen der Z We€1Iten Hälfte des
Ja deI 1NEe Reihe berühmter Männer, che als Lectoren



beıl Anselm gewirkt. S50 Petrus Aloysıus Gallettı, geboren Rom
ONC gestorben q,1S1724, aul Uun: spater Abt daselbst,

Bıschof VO  — Cyrene AL} I5 Hec 1790, Verfasser zahlreicher
archäologıscher und kırchenhistorischer Schriıtften kerner dıe Gebrüder
Lucchı AaUusSs resc1ıa VO  .} denen der Aeltere als Kirchenhistoriıker der
Jüngere ıchelangelo Lucch1 a 1S Orientalıst hervorragt. Beıide Waren

Benedictiner der Congregatiıon VO  > Monte-Cassıno. Michelangelo
wurde Ende der sıebziger. c Pro{ifessor an Anselm, arnach
Professor der orjentalıschen prachen A1ll der Academıe 7A kHlorenz

30 und Präfect der Index-Congregatıon. I dıeund
VO  w ıhm projectirte Polyglottenbibel mi1t Commentar, auf 2 Bände
berechnet, und andere Schriften blıeben SC111C5 frühen Todes
unvollendete Manuscrıpte, dıe sıch noch heute der Vatıcanıschen
Bıbhliothek befinden Er gab heraus Venantıl Fortunatı PICtaX- pera.
Romae. 1780—1787 LO  3 iın ME sehr ZUL; und Polybıl eL Herodianı
loca selecta .‚ BIaCcCcC et lat KRomae 763

Dessgleichen verdıenen AaUus em VOTISCH Jahrhundert dıe Wl

Brüder Johann Bapt und acıdus FederıcıI werden,
el Mönche und Archıvare von Monte-Cassıno. Eirsterer chrıeb 16 15

Geschichte der e1 Pomposa, Placıdus EINC Geschichte der Herzöge
VOIL (Gaeta un: 1Ne werthvolle Dissertation : De immacolata Concezione

Marıa COmMprovala daı sentiment] de Padrı Neapel 1792
Die höchste Zıierde des Anselmı:anum 1ST aber unstreıitg

Barnabas AUS dem (Geschlechte des (irafen Chiaramontı, Benedictiner
VO Cesena, welcher KRKom Anselm stucherte und neun Jahre
Jang, bıs 1765, Theologie VvOortrug. Von 1US VI C'ardınal ernann(t,

de im . } 1800 a1s Papst AALS VII auf den Petr1
rThoben

In unsecrem ahrhundert War der berühmteste Lector 8
Colleg1um Cardonı, Professmönch on St. JTulian 11 (3enua eine
bibliotheca 1VENS VOon theologischer Wissenschaft. 31  hfalls hohen
Ruf SECENOSSC der hochselige H Ka  I9 Falcinelli, ehemaliger

ntıus Wıen und Abt pEesceteHT. WEeIC letzterer seıt lang
Professor des canonischen ec der Universität Modena

erfolgreich gewirkt und als Canonist. der römıschen Congregationen
rhebli Dienste leistete. In SCINCN letzten Lebensjahren War Abt

arfa un:! General-Procurator. der cassınensischen Congregatıon.
alcıne War eologe un egte UTrC. eiINe dem ardına Mauro
apellar (Gregor XVI) gewıdmete ublıca dısputatıo deunıversa
theol| denrun SeiINer ruhmreıichen Lautbahn Unter den
gegenwärtigenDignitäten der cassınensischen Congregation sind UNSCICS

Wissens noch mehrere ehemalıge chüler VoNn St Anselm, als Cardınal

Vgl HurterOB 407
Seine Schriften be1i Hurter HX 597 angeführt.
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Erzbıscho GCeles1a, Abt Zellı, Abt Tost1 A die ekannt
SC1MN düriten.

Das Generalcapıtel der ongregatıon unterlıess 1337
der Rom herrschenden (C'’holera NEUE Professoren bestellen
auch ıe Zusendung chüler unterblıieb Mıt den Wiırren

der 4UCTI 15 Z1CNS dıe Anstalt vollständıg C1IN TELNC. suchte
Jahr 1867— der Eetiz1ge hochwürdıgste Herr Abt VOI Paul auf
Befehl 1US EX vielen Schwierigkeiten und Kosten das Collegı1um
des Anselm wıeder aufzurıchten un! a IS Studijenanstalt für alle
Klöster Ordens etablıren och NUFr ZWCO1 Abteıen alzburg
und Lambach beschickten dıe Anstalt dıe übrıgens olge des
Kınzugs der Pıemontesen 1570 bald aufs Neue verödet stand

©
Eine Entscheidung der Congreg Regul. ber die

Auflösung der eintachen eluübde
Allgemein bekannt ist die Erklärung der Congreg Regul

VO E/ ulı 1558 der SCINASS die eintachen Ordensgelübde
welche Sinne der päpstlichen Constitution VO I März 1857
abgelegt werden, entweder H5G papstliche Dispensation, oder
HFG rechtgiltige Entlassung [0} Seite des Ordens aufgelöst
werden können. Weiterhin wurde erklärt, ass ZUT Entlassung

X-ZWar en gerichtliches Verfahren erforderlich IST, aber ass
dieselbe 1LUFr aus wichtigen Gründen erfolgen könne CI Krankheit
welche sich erst nach der Profession entwickelte, annn nıcht als
Entlassungsgrund betrachtet werden. AÄAusserdem wird den (Ordens-
obern eingeschärit, ass I6 111 dieser Angelegenheit mit Y und
Klugheit vorgehen sollen Die Beurtheilung der Entlassungsgründe
IsSt demnach der liebevollen und klugen Einsicht und (zewissen-
haftigkeit der betreffenden Ordensobern anheimgestellt, die über
die Entlassung ZUuU verfügen haben

Es annn sich leicht ereignen, ass C111 simpliciter professus
SCINE Entlassung nachsucht dem orgeben, habe keinen
Ordensberuf: annn un diesem die Entlassung verfügt
werden, vorausgesetzt, ass der Betreffende hartnäckig be1 SCINCIN

Vorgeben verbleibt, trotzdem kein anderwärtiger wichtiger
Entlassungsgrund vorliegt ” Die rwäagung, dass die Hartnäckigkeit,
mit welcher das betreffende Urdensmitglied be ein Vorhaben
verharrt den wirklichen Ordensberuf und die dazu erforderlichen


